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Zur Person 

 Name:  Marco Fetz 

 Geburtsdatum:  11.01.2000 

 Wohnort: Kleinbreitenbronn / Merkendorf 
 im Landkreis Ansbach 

 Ausbildung: Oechsler AG - Ansbach 

 Hobbys: Motorrad, Fußball, Freiwillige Feuerwehr 
 

 Team:  Fetz-Racing 

 Kontakt: Kleinbreitenbronn 5  
 91732 Merkendorf  

 Telefon:  09826 / 12 03 

 Handy Marco:  01578 / 28 07 014  

 Handy Günter:  01575 / 23 90 584  

 Email: fetz@fetz-racing.de 
 Internet: www.fetz-racing.de 
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Hatten Sie damals als Jugendlicher einen Traum? 

Hatten Sie damals als Kind oder Jugendlicher einen Traum, der aus den unterschiedlichsten Gründen 

wie eine Seifenblase zerplatzt ist? 

Fußballstar bei den Bayern  – im Tennis Wimbledon gewinnen – Formel1-Rennen fahren – als Astronaut ins All 

fliegen – Arzt, Polizist oder Pilot werden – oder eben Motorradrennen zu fahren? 

Ich bin Marco Fetz und ich habe auch einen Traum….  

Seit ich denken kann, ist das Thema „Motorrad“ in unserer Familie immer aktuell.  

Mein Papa ist begeisterter Motorradfahrer und gründete mit vielen anderen die Motorradfreunde 

Kleinbreitenbronn.  Schon damals haben mich die großen tollen Maschinen fasziniert. 

Mit drei Jahren habe ich mein erstes Motorrad bekommen, eine PW50, und machte damit meine ersten 

Fahrversuche. Danach folgten eine KTM SX50 und eine KTM SX60. Ich bin meist auf Privatgrundstücken und 

gelegentlich auf der Kindercrossstrecke in Eichenberg gefahren. Meine Eltern haben meine Begeisterung für 

die Zweiräder unterstützt und zu meinem 9. Geburtstag bekam ich einen Mini Bike Schnupperkurs beim ADAC 

in Gerolzhofen geschenkt. Im selben Jahr machte ich einen erfolgreichen Gaststart in Wackersdorf. Es hatte 

mir sehr gut gefallen und macht auch mehr Spaß als Motocross – natürlich wollte ich weitermachen.  

Deswegen beschlossen wir dann 2011 meine erste Motorsportsaison im ADAC Mini Bike Cup - für den ADAC 

Nordbayern - in der Einsteigerklasse NSR zu bestreiten. Nach einer zweiten Saison in dieser Klasse, die ich mit 

dem Gesamtplatz 5 abschloss, wechselte für die nächsten beiden Jahre in die Mini Bike Cup NSF-Klasse.  

2015 bestritt ich meine erste Saison im ADAC Junior Cup, wobei ich den 6. Gesamtplatz – von 25 Startern – 

belegen konnte. Höhepunkt der Premierensaison war die Einladung zum „KTM World RC Final“ in Silverstone 

(GB), wo ich mich mit den Besten aus den Niederlanden, Mexiko, USA, Italien, England und Deutschland 

messen durfte. 

Meine 2. Saison im ADAC Junior Cup 2016 beendete ich auf dem Gesamtplatz 3 (von 21 Startern) und wurde 

erneut zum „KTM World RC Final“, das dieses Mal in Assen (NL) stattfand, eingeladen. Mit einem erfolgreichen 

8. Gesamtrang und als zweitbester deutscher Starter beendete ich das Kapitel „ADAC Junior Cup“. 

Mein Ziel ist nun, 2017 im Yamaha R6 Dunlop Cup an den Start zu gehen!  

Helfen Sei mir dabei, meinen Traum zu verwirklichen!  
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 Saison 2017 

Die Teilnahme am YAMAHA R6-DUNLOP-Cup 

Marco Fetz will in der kommenden Saison 2017 erstmalig 

beim YAMAHA R6-DUNLOP-Cup an den Start gehen. 

Was ist der YAMAHA R6-DUNLOP-Cup? 

Der YAMAHA R6-DUNLOP-CUP geht 2017 in seine  

40. Saison. Stars wie Martin Wimmer, Dirk Raudies und Jörg 

Teuchert haben hier ihre ersten Siege gefeiert. Fünf 

Weltmeistertitel und zahlreiche nationale Meisterschaften 

stehen inzwischen in der „Vitrine“ des populären Marken-

Cups. 

Der Yamaha Cup wurde erstmals 1978 ausgetragen. Er ist 

damit der älteste Motorrad-Markenpokal und die 

erfolgreichste Nachwuchsserie im deutschen 

Motorradrennsport. Von Anfang an wurde er im Rahmen 

der Deutschen bzw. der Internationalen Deutschen 

Meisterschaft ausgetragen. Im Laufe der Jahre änderte sich 

der Name mehrmals, je nach Motorrad-Modell bzw. 

Hauptsponsor. Frühere Namen waren beispielsweise 

Yamaha-Aral-Cup oder Yamaha R6-Shell Cup. Der derzeitige 

Name lautet seit 2004 Yamaha-R6-Dunlop-Cup. 

Das Erfolgsrezept heißt Chancengleichheit mit identischem 

Material und vergleichsweise günstigen Kosten. 

Veränderungen am Motor sind tabu.  

Acht Rennen im Rahmen der SUPERBIKE*IDM garantieren 

ein attraktives Umfeld, großes Publikum- und 

Medieninteresse und eine professionell organisierte 

Rennserie für Einsteiger und Hobby-Rennfahrer. 

2016 standen insgesamt acht Läufe auf dem Programm des 

YAMAHA R6-DUNLOP-Cups und wurden auf folgenden 

Rennstrecken ausgetragen: Lausitzring, Nürburgring, Zolder 

(Belgien), Schleizer Dreieck, Assen (Niederlande) und 

Hockenheim.  

Gefahren wird mit der bewährten YAMAHA YZF-R6 und dem 

bekannt umfangreichen Ausrüstungs- und Service-Paket.  

Der Cup ist für die B-Lizenz ausgeschrieben. Teilnehmen 

kann jeder, der im Veranstaltungsjahr mindestens das  

18. Lebensjahr vollendet. Für jüngere Fahrer, die bereits 

über Rennstreckenerfahrung verfügen, sind Ausnahme- 

regelungen möglich. Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 50 

beschränkt, die Bestätigung erfolgt in der Reihenfolge der 

Anmeldungseingänge. 
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Die Rennmaschine der Saison 2017

Basis für das Cup-Bike ist wie in den vergangenen 

Jahren die aktuelle Yamaha YZF-R6, ein Motorrad, das 

bereits im Serientrimm das Prädikat 

„rennstreckentauglich“ verdient. Der Supersportler ist 

das neunte Modell in der mittlerweile 40-jährigen 

Geschichte des weltweit erfolgreichsten Marken-Cups. 

 

 

Mit seinem renntauglichen Chassis und dem 

drehfreudigen 600 ccm Vierzylinder-Einspritzmotor 

bietet die R6 eine ideale Basis für die Rennstrecke. Für 

den Cup-Einsatz erhält das Serienbike einen Race-Kit 

mit 2D-Datarecording-System und speziellen Teilen für 

Fahrwerk, Verkleidung, Bremsen-Kit, Rennauspuff- und 

Fußrastenanlage.  

Optimierte Ketten, Ritzel, Kettenräder, genau 

spezifizierte Reifen und die gewohnt professionelle 

Betreuung an der Strecke runden das Race-Kit ab. 

Chancengleichheit und überschaubare Kosten haben in 

der Cup-Philosophie bis heute oberste Priorität: Der 

beste Fahrer, nicht der beste Tuner soll gewinnen. 

Voraussetzung hierfür sind absolut identische 

Motorräder. Am Motor beispielsweise sind 

Veränderungen tabu. Was nicht ausdrücklich erlaubt 

ist, ist verboten, lautet die einfache Faustformel des 

Cups. Alle technischen Veränderungen sind im 

Reglement exakt festgelegt. Für die Einhaltung der 

'Spielregeln' sorgt eine erfahrene Crew von Yamaha-

Technikern mit konsequenten technischen Kontrollen.  
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 Rückblick auf den  ADAC Junior Cup  

Die Teilnahme am ADAC Junior Cup 

Marco Fetz ging in den Jahren 2015 und 2016 im ADAC 

Junior Cup powered by KTM an den Start. 

Was ist der ADAC Junior Cup? 

Der ADAC Junior Cup bietet jungen Talenten eine 

Einstiegsklasse, in der sie die Grundlagen des Rennfahrens 

erlernen und ihre Fähigkeiten sukzessive verbessern können. 

U.a. im Rahmen der Moto-GP und der WorldSBK wurden die 

2016er-Rennen auf folgenden Rennstrecken ausgetragen: 

Assen (NL), Lausitzring, Sachsenring, Red Bull Ring (A), 

Oschersleben und Hockenheim. 

Geschichte 

Der ADAC Junior Cup wurde 1993 ins Leben gerufen. WM-

Piloten wie Steve Jenkner oder Ex-Weltmeister Jörg Teuchert 

lernten dort die Grundbegriffe des Rennfahrens und 

schafften sich eine solide Basis für ihre Karriere.  

Die Rennmaschine  -  Eine KTM RC390 

Das einheitlich verwendete Motorrad war die KTM 

RC390 Cup: 375 ccm Hubraum, Vierventiltechnik, 

Flüssigkeitskühlung, zwei Ölpumpen, elektronische 

Dellorto-Benzineinspritzung, Sechsganggetriebe – so 

lauten die Kernmerkmale des Einzylinder-Viertakters, der 

im Cup-Trimm rund 38 PS Leistung freisetzt. 

 

Erfolge Marco Fetz im ADAC Junior Cup powered by KTM 

In seiner ersten Saison im ADAC Junior Cup powered by 

KTM belegte Marco Fetz einen großartigem Gesamtplatz 6 

und sicherte sich damit eine Einladung zum „KTM World 

RC Final“ in Silverstone (GB) 

Die zweite Saison 2016 schloss Marco Fetz mit einem 

bravourösen 3. Gesamtplatz bei insgesamt 5 Treppchen-

plätzen (2x 2.Platz, 2.x 3.Platz) ab.  

Mit einem erfolgreichen 8. Platz beim Saisonhöhepunkt 

des „KTM World RC Final“ in Assen (NL) fand das Kapitel 

ADAC Junior Cup für Marco Fetz ein erfolgreiches Ende. 
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Erfolge in der Übersicht 

* ADAC Mini Bike Cup * 

2011: 

2. Platz Nordbayerische Meisterschaft 

2012:  

Nordbayerischer Meister 

   beste Platzierungen: 2x 2.Platz, 1x 3.Platz 

2013: 

Nordbayerischer Meister 

   beste Platzierungen:  1x 2.Platz, 1x 3.Platz 

* Klassik Motorsport * 

2014: 

Gaststart bei Klassik-Motorsport beim  

Flugplatzrennen in Walldürn: 2x 3.Platz 

* ADAC Junior Cup * powered by KTM 

2015: 

6. Platz der Gesamtwertung 

   beste Platzierungen: 4.Platz (Hungaroring) 

Einladung zum „KTM World RC Final“ in Silverstone (GB) 

2016: 

3. Platz der Gesamtwertung 

   beste Platzierungen: 2x 2.Platz, 2x 3.Platz  

Einladung zum „KTM World RC Final“ in Assen (NL) 

   hier Gesamtrang 8 als zweitbester deutscher Starter 
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Ihr Nutzen als Sponsor 

In der Saison 2017 möchte ich erstmals im YAMAHA R6-

DUNLOP-Cup antreten. Meine Maschine wird eine YAMAHA 

YZF R6R-sein. 

Mein Engagement zur Weiterverfolgung meiner Ziele ist 

sehr hoch. Doch ist dieser Motorrad-Rennsport auch  

sehr teuer und ohne fremde Unterstützung schwer 

durchführbar.  

Es wäre mir eine große Freude, wenn Sie mich auf meinem 

Weg begleiten und ich Sie als Sponsor gewinnen könnte. 

Neben der Möglichkeit auf der Kombi, dem Helm oder dem 

Einsatzmotorrad zu erscheinen, können wir - das Team Fetz-

Racing - Ihnen auch folgende Werbeoptionen für Ihren 

Namen oder Logo anbieten: 

° Teambekleidung Fetz-Racing 

° Ganzjährige Anbringung auf den Teamfahrzeugen 

 (Wohnmobil, Anhänger) 

° Autogrammkarten, Flyer & Poster 

° Sponsorenaufsteller vor unserem Team-Pavillon 

° Presse- und Sponsorenmappe 

° Internetpräsenz auf www.fetz-racing.de  

 mit Verlinkung zu Ihrer Homepage 

 

Als besonderes Schmankerl stellen wir Ihnen auf Wunsch 

das Einsatzmotorrad außerhalb der Rennveranstaltungen 

für Ihre Geschäftsräume oder Firmenveranstaltungen zur 

Verfügung. Bei Veranstaltungen stellen wir uns gerne 

persönlich den Fragen Ihrer Gäste und stehen für 

Autogrammwünsche bereit. 

Des Weiteren können wir Ihnen nach Absprache folgende 

exklusive Werbemöglichkeiten anbieten: 

° Erweiterung des Teamnamens um Ihren Firmennamen, 

 z.B. Team IhrName Fetz  

° Lederkombi in Ihrer Firmenfarbe 

° Helm in Ihrer Firmenfarbe 

° Pavillon in Ihrer Firmenfarbe mit Logo 

° Premiumplätze auf den Teamfahrzeugen 

 (Wohnmobil, Anhänger) 

° Teamcaps in Ihrer Firmenfarbe mit Logo 

Da wir als professioneller Gewerbebetrieb angemeldet 

sind, können wir Ihnen für ihr Sponsoring eine Rechnung 

mit ausgewiesener Mehrwertsteuer ausstellen. 

Wir hoffen, dass wir mit der Sponsoringmappe Ihr 

Interesse geweckt haben. Gerne erstellen wir Ihnen ein 

individuelles Angebot und möchten Ihnen auch anbieten 

uns bei einem Gespräch persönlich kennenzulernen. 

Über Ihre Rückantwort würde ich mich sehr freuen. 

 

Mit sportlichen Grüßen,       

 

 Marco Fetz & Fetz-Racing-Team 
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Unsere weiteren Sponsoren 
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Pressespiegel 
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Pressespiegel 2016 
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Das Team Fetz-Racing 

Hinter dem Team  steht Fahrer Marco  

sowie der Rest der Familie Fetz: Mama Marion, Schwester 

Katharina und Papa Günter.  

Ebenso noch viele Freunde, Bekannte und Gönner, die das Team 

tatkräftig unterstützen.  
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Vielen Dank, dass Sie sich für diese Mappe Zeit  

genommen haben. 

Über eine Unterstützung für unser Team in der  

Saison 2017 würden wir uns sehr freuen. 

Für Fragen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung. 

 

Mit motorsportlichen Grüßen,  

 

 

Ihr Marco Fetz   

Marco Fetz 

Kleinbreitenbronn 5 

91732 Merkendorf 

Telefon: 09826 / 12 03 

Handy Marco: 01578 / 28 07 014 

Handy Günter: 01575 / 23 90 584 

Email:  fetz@fetz-racing.de 

Internet: www.fetz-racing.de 


